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Erwartung 
Die Tage zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten 
wirken auf den ersten Blick wie eine Zwischenzeit. 
Jesus ist nicht mehr sichtbar bei seinen Jüngern und 
der Heilige Geist ist noch nicht gekommen. 
Dazwischen liegt ein Raum des Wartens. Kein 
triumphaler Aufbruch, keine großen Wunder – 
sondern Unsicherheit, Fragen und Erwartung. 

Gerade deshalb sind diese Tage unserer eigenen 
Lebenswirklichkeit oft näher, als wir denken. 

Die Jünger stehen nach der Himmelfahrt nicht sofort 
mutig auf den Straßen Jerusalems. Sie ziehen sich 
zurück, beten, erinnern sich an Jesu Worte. Und – sie 
warten. Nicht passiv, sondern aufmerksam. Sie 
wissen: Gott hat etwas versprochen. Aber sie wissen 
noch nicht, wann und wie dieses Versprechen 
Wirklichkeit wird. 

Warten fällt uns schwer. Wir möchten Lösungen 
sofort, Antworten möglichst eindeutig und 
Veränderungen am liebsten planbar. Doch geistliches 
Leben geschieht oft anders. Gott arbeitet nicht nur 
im Erfüllen, sondern auch im Erwarten. Gerade in den 
offenen Zeiten kann Vertrauen wachsen. 

Die Tage zwischen Himmelfahrt und Pfingsten 
erinnern daran: Nicht jede Leere ist Verlust. Manche 
Leere ist Vorbereitung. 

Vielleicht kennen wir solche Zwischenzeiten: 
Ein Abschied liegt hinter uns, aber ein neuer Anfang 
ist noch nicht sichtbar. Eine Entscheidung ist 
getroffen, aber ihre Folgen sind unklar. Ein Gebet 
bleibt scheinbar unbeantwortet. Wir hängen 
zwischen „nicht mehr“ und „noch nicht“. 

Die Jünger erleben genau das. Jesus ist gegangen. Der 
Auftrag bleibt. Doch die Kraft dafür fehlt noch. Und 
so lernen sie etwas Entscheidendes: Kirche beginnt 
nicht mit Aktionismus, sondern mit Erwartung. Nicht 
mit eigener Stärke, sondern mit geöffneten Händen. 

 

Erwartung im Glauben heißt nicht, untätig zu sein. Es 
bedeutet, mit Gottes Handeln zu rechnen. Es 
bedeutet, innerlich wach zu bleiben. Wer erwartet, 
hält die Tür offen. Wer erwartet, gibt die Hoffnung 
nicht auf. 

 
Pfingsten geschieht schließlich nicht als menschliche 
Leistung. Der Geist Gottes kommt überraschend, 
lebendig und verwandelnd. Aus verängstigten 
Menschen werden mutige Zeugen. Aus einem 
verschlossenen Raum wird eine offene Bewegung. 

Vielleicht liegt darin eine wichtige Botschaft für uns 
heute: Wir müssen nicht alles aus eigener Kraft 
hervorbringen. Nicht jede Antwort entsteht durch 
Druck. Nicht jede Veränderung beginnt laut. Manches 
wächst im stillen Warten vor Gott. 

Die Zeit zwischen Himmelfahrt und Pfingsten lädt 
deshalb ein, die eigene Erwartung neu zu entdecken. 
Denn die Zwischenzeiten unseres Lebens sind nicht 
gottverlassen. Vielleicht sind sie genau die Orte, an 
denen sich Neues vorbereitet. 

Eine erfüllende Woche voller Erwartung 
wünscht ihnen und euch 

Franziska Rölle - Gemeindereferentin 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung 14. bis 24. Mai 2026 

Christi Himmelfahrt: Apg 1,1-11 / Eph 1,17-23 / Mt 28,16-20 
7. Sonntag der Osterzeit : Apg 1,12-14 / 1 Petr 4,13-16 / Joh 17,1-11a 
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Gottesdienste 14. bis 24. Mai 2026 
Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt 
8.30 B Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt 

11.00 B Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt 
Freitag, 15. Mai 
18.00 B Hl. Messe 
Samstag, 16. Mai – Hl. Johannes von Nepomuk 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kellermann) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 17. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 
8.30 B Hl. Messe 
9.45 B Familienmesse 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
12.15 B Tauffeier  
14.00  „Kirche kunterbunt“ – Kirche für Familien im Matthäus-Haus (René-Schickele-Straße 4) 
18.00 U Maiandacht in Herz Jesu 
Montag, 18. Mai – Hl. Johannes I. 
18.00 B Hl. Messe  
Dienstag, 19. Mai 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 

11.00 B Exequien mit anschl. Beisetzung auf dem Pfarrfriedhof  
18.00 B Hl. Messe  
Mittwoch, 20. Mai – Hl. Bernhardin von Siena 
9.00 U Frauenmesse  

10.40  Trauerfeier in der Friedhofskapelle Hassels mit anschl. Beisetzung auf dem Friedhof Hassels 
18.00 B Hl. Messe  
Donnerstag, 21. Mai – Hl. Hermann Joseph von Steinfeld 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße 

18.00 B Hl. Messe  
Freitag, 22. Mai – Hl. Rita 
12.00  Trauerfeier mit anschl. Beisetzung auf dem Friedhof Itter  
18.00 B Hl. Messe 
19.30 B Meditative Pfingstandacht zum zehnjährigen Bestehen des christlichen Meditations- und Gesprächskreises 
Samstag, 23. Mai 
9.00 B Marienmesse  

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Heinzen) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse  
Sonntag, 24. Mai – Pfingstsonntag; Titularfest Gnadenbild der Schwarzen Muttergottes 
8.30 B Hl. Messe zu Pfingsten  
9.45 B Familienmesse zu Pfingsten 

11.00 U Hl. Messe zu Pfingsten 
11.00 B Hl. Messe zu Pfingsten („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe zu Pfingsten in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 

B = Benrath (Ohne weit. Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 14, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weit. Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 16./17. Mai sind für die Pfarrgemeinden bestimmt. 
Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV / Spende Caritas 
KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 

 

 
 



Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 2026 

Liebe Schwestern und Brüder, 

viele Länder in Mittel-, Ost- und Südosteuropa stehen vor 
großen Herausforderungen: Politische Polarisierung, 
wirtschaftliche Unsicherheit, soziale Spannungen sowie die 
Erfahrungen von Gewalt, Krieg und Flucht belasten den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Vor diesem Hintergrund 
stellt Renovabis die diesjährige Pfingstaktion unter das 
Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa menschlich 
bleibt“. 

Die Kirchen im Osten Europas sind in diesem Sinne 
engagiert. Durch soziale Hilfen, Bildungsangebote, 
Versöhnungsinitiativen und die Förderung des 
interreligiösen Dialogs bauen sie Brücken über Gräben und 
Grenzen hinweg. 

Pfingsten erinnert uns daran, dass der Heilige Geist 
Menschen zusammenführt. Seine Gaben, um die wir heute 
besonders bitten, stiften Gemeinschaft. Die Welt braucht 
diesen Geist der Solidarität und der Verbundenheit 
dringend. So bitten wir Sie herzlich: Unterstützen Sie die 
wichtige Arbeit von Renovabis durch Ihre großzügige 
Spende und Ihr Gebet.  

Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki Erzbischof von Köln 

 

Nachrichten        

Beherzt, Beschwingt & Beseelt! – Konzert in St. Cäciia 
Beherzt, beschwingt und beseelt in Benrath: so musizieren 
am Samstag, den 16. Mai, um 14.30 Uhr vier junge Geiger in 
der Wallfahrtskirche St. Cäcilia unter der Leitung von Kathrin 
Averdung und Nick Goudkuil. Lassen Sie sich von dem 
strahlenden Klang der Geigen und der wunderbaren Akustik 
in der Kirche verzaubern und einstimmen auf den Sommer. 
Es erklingen u.a. Werke von Bach, Leclair und Telemann in 
unterschiedlichen Besetzungen. 
Nick und Kathrin musizieren seit vielen Jahren zusammen in 
der Pfarrei und möchten mit diesem Konzert junge 
Nachwuchsmusikerinnen und -musiker ermutigen, ihr 
Können unter Beweis zu stellen und Menschen zu erfreuen. 

Maiandachten 2026 

Herzliche Einladung zur Maiandacht in Herz Jesu am 
Sonntag, den 17. Mai, um 18.00 Uhr.  

Zum Abschluss feiern wir in Herz Jesu am Sonntag, den 
31. Mai, um 18.00 Uhr dann noch einmal Maiandacht mit 
anschließendem gemütlichen Ausklang am Jugendheim 
neben der Kirche. 

„Kirche kunterbunt“ für Familien 

Die nächste „Kirche kunterbunt“ findet am Sonntag, den 
17. Mai, von 14.00 bis etwa 16.30 Uhr im Matthäus-Haus in 
Garath (René-Schickele-Str. 4) statt. „Kirche kunterbunt“ ist 
Kirche für Kinder und Erwachsene. Als Familie kann man 
entdecken, dass Kirche auch anders sein kann. Gemeinsam 
finden wir in Workshops heraus, dass biblische Themen auch 
heute noch Spaß machen und uns viel sagen können. „Kirche 
kunterbunt“ ist kreativ und lebendig! Wir gestalten „Kirche 
kunterbunt“ gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
St. Matthäus und der evangelischen Gemeinde in 
Garath/Hellerhof. 

Das Treffen geht zweieinhalb bis drei Stunden und ist für 
Familien mit Kindern von zwei bis zwölf Jahren. Nach einer 
Ankommens-Zeit gibt es einen kurzen Einstieg ins Thema 
und im Anschluss gibt es verschiedene Workshops, um sich 
mit dem Thema zu beschäftigen. Danach feiern wir 
zusammen Gottesdienst und enden mit einem 
gemeinsamen Imbiss. Wir freuen uns auf euch!! 

Bei (Rück-)Fragen oder für weitere Infos wenden Sie sich 
bitte an Anne Kricheldorf, anne.kricheldorf@kkbu.de oder 
0171 9570926. 

„Messe Pur“ im Matthäus-Haus Garath 

Herzliche Einladung zur „Messe Pur“ im Matthäus-Haus 
(René-Schickele-Straße 4). Statt eines „Frontal-Gottes-
dienstes“ feiern wir im Kreis und hören nicht nur zu, 
sondern jeder und jede kann (muss aber nicht) seine/ihre 
Gedanken zum aktuellen Bibel-Text beitragen. Schauen Sie 
einfach mal sonntagabends um 19.00 Uhr vorbei und lassen 
sich überraschen. Am Sonntag, den 17. Mai, mit den 
Tageslesungen: Apg 1,12-14 / 1 Petr 4,13-16 / Joh 17,1-11a. 

Familiengottesdienste in St. Cäcilia – Macht mit! 

Herzliche Einladung zur Familienmesse am Sonntag, den 
17. Mai, um 9.45 Uhr in St. Cäcilia. Alle Großen und Kleinen 
sind herzlich willkommen!  

Sommerlager der Messdienerinnen und Messdiener 2026 

Es ist wieder soweit: Wir fahren auf Sommerlager! In diesem 
Jahr geht es vom 18. bis 25. Juli nach Rödental. Wenn ihr 
Lust auf eine Woche voller Action, Spaß, spannender 
Erlebnisse und ganz vieler schöner Momente habt, dann 
meldet euch noch bis zum 22. Mai an. 

Die Anmeldeunterlagen gibt's im Pfarrbüro oder direkt bei 
uns per Mail (messdiener.kkbu@outlook.com) oder 
WhatsApp (0157 55757712). Wir freuen uns schon jetzt auf 
ein tolles Sommerlager und auf jeden von euch, der dabei 
ist! Eure Messdiener-Leiterrunde 
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Taizéfahrt 18. bis 25. Oktober 2026 für Jugendliche (ab 
15 Jahren) und junge Erwachsene (bis 27 Jahre) 

Eine Woche raus aus dem Alltag, rein in die besondere 
Atmosphäre von Taizé: Gemeinsam mit Jugendlichen aus 
aller Welt erlebst du inspirierende Gebete, stärkende Stille, 
spannende Gespräche und jede Menge Gemeinschaft. Ob 
beim Singen, Arbeiten, Feiern oder einfach beim Chillen auf 
der Wiese – in Taizé wartet auf dich eine einzigartige 
Mischung aus Spiritualität, Begegnung und internationaler 
Freundschaft. Sei dabei und entdecke, wie gut es tut, Zeit 
für dich, für andere und für Gott zu haben! 

Die Fahrt wird organisiert von der Pastoralen Einheit 
Düsseldorfer Süden. Begleitet wird die Gruppe von 
Gemeindereferentin Sabine Otten und Kaplan Sobin 
Kuruvilla. Der Teilnahmebeitrag für die Hin- und Rückfahrt 
im Reisebus, Unterkunft und Verpflegung beträgt 290 Euro 
pro Person (bei der Mindestteilnehmerzahl von 20 Mit-
fahrenden). Je mehr mitkommen, um so günstiger wird es: 
Bei 30 Teilnehmenden reduziert sich der Betrag auf 
200 Euro, bei 46 Teilnehmenden (maximale Anzahl Teil-
nehmende) auf 145 Euro. Wir empfehlen den Abschluss 
einer Reiserücktrittsversicherung. 

Du willst mitkommen? Wir freuen uns auf dich! Um alles 
Wichtige vorab zusammen zu besprechen, komm bitte zum 
verbindlichen Vortreffen am Montag, den 18. Mai, um 
18.00 Uhr im Matthäus-Haus (René-Schickele-Straße 4, 
40595 Düsseldorf). Deine Anmeldung schick bitte bis 
spätestens Mittwoch, den 20. Mai, an das Pastoralbüro 
St. Matthäus (René-Schickele-Straße 4, 40597 Düsseldorf 
oder info@st-matthaeus-duesseldorf.org). Telefonisch 
erreichst du das Büro unter 0211 701777. Bei Fragen wende 
dich gerne an Sabine Otten unter Sabine.Otten@erzbistum-
koeln.de oder 0173 8491626. 

„Fußball-WM“ – Essensabend der Messdiener im Juni 

Sehr herzlich laden wir zu einem Essensabend am Samstag, 
den 20. Juni, um 18.00 Uhr ins Cäcilienstift ein. Unter dem 
Motto „Fußball-WM“ erwartet Sie und Euch ein 5-Gänge-
Menü mit Spezialitäten aus aller Welt. Wir bieten 
selbstverständlich auch eine vegetarische Variante an. 
Karten für 25 Euro pro Person sind im Pfarrbüro erhältlich 
und können direkt bei uns unter messdiener.kkbu@
outlook.com oder WhatsApp (0157 55757712) vorbestellt 
werden. Der Erlös ist für unser diesjähriges Sommerlager 
bestimmt. 
Da an diesem Abend Deutschland gegen die Elfenbeinküste 
spielt, laden wir nach dem Essen ab etwa 21 Uhr noch zum 
Public Viewing ein. Dieses findet unabhängig vom 
Essensabend statt und steht allen offen. 
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen! 

„Der Heilige Geist und ich“  
Unter diesem Motto führt uns Anne Kricheldorf am Freitag, 
den 22. Mai, ab 14.00 Uhr im Cäcilienstift (Paulistraße 3) auf 
die Spuren des Heiligen Geistes. Die kfd St. Cäcilia Benrath 
lädt alle Frauen aus dem Düsseldorfer Süden herzlich dazu 
ein. Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich auf das Pfingstfest 
einstimmen und genießen Sie mit uns im Anschluss Kaffee 
und Kuchen.  

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Erfüllt vom Geist der Liebe – Meditative Pfingstandacht 

Pfingsten erinnert uns: Gottes Geist ist lebendig – 
als Atem, der belebt, 
als Feuer, das wärmt, 
als Licht, das Orientierung schenkt, 
als Kraft, die erneuert. 

Anlässlich des zehnjährigen Bestehens des christlichen 
Meditations- und Gesprächskreises „Du führst mich hinaus 
ins Weite“ laden wir am Freitag, den 22. Mai, um 19.30 Uhr 
herzlich zu einer meditativen Pfingstandacht in St. Cäcilia 
ein. Die Andacht wird musikalisch gestaltet mit geistlichen 
Liedern, Instrumentalmusik und meditativen Textimpulsen. 
Die Kompositionen des Abends wurden eigens für diesen 
Anlass geschaffen. Sie stammen von Brigitte Krings, die 
auch die inhaltliche und musikalische Gestaltung 
übernommen hat. Musik als Sprache des Glaubens kann 
einen inneren Raum öffnen – zum Innehalten, zum Hören, 
zum Gebet und zur Begegnung mit Gott. So versteht sich 
dieser Abend als Einladung, zur Ruhe zu kommen, neue 
Kraft zu schöpfen und sich vom Geist Gottes berühren zu 
lassen – als geistliche Vorbereitung auf das Pfingstfest. 
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